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Da ist er wieder... 

Mithilfe dringend erwünscht
Der Lokführer versucht verschiedenste 
Informationen aus und um den SV Lok 
Rangsdorf herum zu liefern. Dafür sind 
wir jedoch auch auf Eure Hilfe angewie-
sen. 
Habt Ihr Ideen, Vorschläge oder Informa-
tionen? 
Möchtet Ihr Eure Abteilung, Mannschaft 
oder einen besonderen sportlichen Erfolg 
vorstellen?
Dann meldet Euch einfach unter den im 
Impressum angegebenen Kontaktdaten. 
Die nächste Ausgabe erscheint am  30. 
September 2014. 

-nb-

Vereinsnewsletter
Auf unserer Vereinswebseite gibt es die 
Möglichkeit sich für unseren Vereins-
newsletter anzumelden. Über diesen wer-
den wir in Zukunft Veranstaltungen, Ak-
tionen und Informationen über unseren 
Verein und natürlich auch die Ausgaben 
des LOKführers verteilen.

Link: www.svlok-rangsdorf.de 
    -nb-

Unter dem Motto „ Bewegung ist alles“  
führt der Sportverein Lokomotive Rangs-
dorf e.V. für alle Senioren von Rangsdorf 
und Umgebung am 11.10.2014 einen Se-
niorentag durch. 
Das Ziel besteht darin, bei möglichst vie-
len Senioren die innere Überzeugung 
zu wecken, dass gerade im Alter- jeder 
selbstverständlich nach seinen individu-
ellen Möglichkeiten-  mehr getan wer-
den muss, um beweglich zu bleiben. Das 
gemeinsame „ Bewegen  in der Gruppe“ 
soll Spaß machen und  entscheidend dazu 
beitragen, den inneren Schweinehund zu 
überwinden.  
Die Veranstaltung findet im Sportforum  
in der Lindenallee in Rangsdorf statt, und 
beginnt gegen 15.00 Uhr.

Während des  Seniorentages werden fol-
gende Aktivitäten in Form von Schnuppe-
rangeboten zur Auswahl angeboten:

1. Training der Abteilung Gymnastik
2. gesundheitsorientiertes Wandern  

(ca. 2- 3 km) mit gesundheitsför-
dernden Übungen.

3. normale Wanderung entlang des 
Lehrpfades in Richtung Dahlewitz

4. gegen 16.00 Uhr gemeinsames 
Kaffee- oder Teetrinken, in das ein 
Arztvortag zum Thema: „Die Bedeu-
tung der Bewegung für die Erhaltung 
der Gesundheit der reiferen Genera-
tion“ mit Beantwortung von Fragen 
integriert ist.
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Seniorentag des SV Lokomotive Rangsdorf
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Wir wünschen schöne 
    Sommerferien

und du hältst nun die zweite Ausgabe des 
LOKführers in den Händen. Wie schon 
in der letzten Ausgabe finden sich in die-
ser Informationen aus den Abteilungen 
Faustball,  Handball, Tischtennis und 
Wandern, sowie aus dem Vereinsleben.
Ein Dankeschön an die Personen, welche 
fleißig ihre Beiträge beigesteuert haben, 
denn dies erleichtert unsere Aufgabe un-
gemein. Wir hoffen zur 3. Ausgabe gibt 
es dann wieder zahlreiche Zuarbeiten zu 
den verschiedensten Themen.

-nb-

Mitgliedervollversammlung
Am 20. Juni  war es mal wieder Zeit für 
unsere alljährliche Mitgliedervollver-
sammlung. In diesem Jahr fand diese 
- wie schon im letzten Jahr - wieder im 
Vereinsheim im Sportforum Lindenallee 
statt.  Neben den üblichen Programm-
punkten wie den Berichten des Vorstan-
des und der Kassenprüfer stand diesmal 
auch die Neuwahl des Vorstandes auf der 
Tagesordnung. Zur Wahl stellten sich er-
neut die Mitglieder des in dieser Sitzung 
entlasteten Vorstandes namens Kerstin 
Esch, Thomas Fuchs, Lutz Bernhardt, 
Nico Brämer und  Detlef Gärtner. Alle 
Kandidaten wurden ohne Gegenstimmen 
erneut in den Vorstand gewählt und nah-
men die Wahl dankbar an. 
Nach der Sitzung konnte dann noch Ein-
sicht in die Chronik und den alten und 
neuen LOKführer genommen, T-Shirts 
bestellt und sich in unsere Mailingsliste 
eingetragen werden. Der Abend klang 
dann in geselliger Runde am Grill aus. 

-nb-
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Unsere Abteilungen stellen sich vor
Die schnellste Ballsportart der Welt
Die Abteilung Tischtennis wurde Ende 
2005 ins Leben gerufen. 2009 startete 
die erste Mannschaft in den Ligabetrieb. 
Seitdem konnte jeweils im 2-Jahres-
Rhythmus aufgestiegen und eine neue 
Mannschaft gemeldet werden. Aktuell 
sind wir somit in der Kreisliga (Saison 
2013/14: 4. Platz von 10), der 1. Kreis-
klasse (6. Platz/11) und der 2. Kreisklasse 
(7. Platz/12) vertreten. Bei den traditio-
nell nach der Saison stattfindenden TOP 
12 Turnieren der Spieler mit den besten 
Einzelergebnissen konnte Lok Rangsdorf 
in den drei Klassen einen 1., zwei 3. und 
einen 4. Platz erringen! Das ist für einen 
relativ jungen TT-Verein wie uns ein tol-
les Abschneiden. 
Bereits in diesem Jahr planen wir auf-
grund unseres stetigen Wachstums an 
Mitgliedern sogar eine vierte Mannschaft. 
Die Abteilung ist inzwischen auf 32 Mit-

glieder angewachsen.
Anfangs nur mit einem Trainingstermin 
freitags Abend in der Mehrzweckhalle 
Groß Machnow ausgestattet, wurde im 
April 2008 ergänzend für Jugendtraining 
der Montag von 17-19 Uhr hinzu genom-
men, den aber auch unsere Senioren nut-
zen. Aktuell testen wir bis zum Beginn 
der Sommerferien als weiteres Terminan-
gebot den Mittwoch von 20-22 Uhr in der 
Gymnasium-Halle Rangsdorf.
Das Schöne am Tischtennis ist – neben 
der geringen Verletzungsanfälligkeit – 
dass man es in jeder Altersklasse spielen 
kann. Ab etwa 10 Jahren bis in die Siebzi-
ger ist bei uns alles vertreten.
Und es besteht auch kein Druck bzgl. 
Leistungssport. Auch Mitglieder, die sich 
nur bewegen wollen und Spaß am Tisch-
tennis haben, sind bei uns zu Hause.

-tf-

Man wünscht es niemanden, aber wenn es 
dann doch passiert sind einige Dinge zu 
beachten. Natürlich geht es primär erst-
mal um die ärztliche Versorgung des Ver-
unglückten. Beim Arzt darf dabei nicht 
vergessen werden, anzugeben dass es sich 
bei dem Vorfall um einen Sportunfall 
handelt. Dies ist wichtig damit der Spor-
tunfall als solcher bei der Versicherung 
auch ordnungsgemäß anerkannt wird.
Als nächstes sollte der Vorfall schnellst-
möglich in der SV Lok Geschäftsstelle ge-
meldet werden. Dies geschieht durch das 
Ausfüllen der sogenannten Sport Unfall-
meldung vom LSB Brandenburg. Diese be-
kommt ihr entweder in der Geschäftsstelle 
oder auf unserer Webseite  (Link befindet 
sich unter dem Artikel) zum Download. 

Schon gewußt - Was ist bei einem Sportunfall zu tun?

Mannschaftsplatzierungen 
Saison 2013/14

1. Männer
2. Männer
mA-Jugend
mB-Jugend
mC-Jugend
mD-Jugend
mE-Jugend

1. Frauen
2. Frauen
wB-Jugend
wC-Jugend
wD-Jugend
wE-Jugend

BB-L
LL-SO
KL
KL
KL
KL
KL

BB-L
BB-L
KL
KL
KL 
KL 

Platz 8
Platz 10
Platz 1
Platz 1
Platz 3
Platz 7
Platz 4

Platz 3
Platz 6
Platz 2
Platz 2
Platz 7
Platz 5

Handball

Feldsaison
1. Männer
2. Männer
3. Männer

Hallensaison
1. Männer
2. Männer
3. Männer

 
LL
LK
LK

LL
LL
LK

Platz 1
Platz 1
Platz 3

Platz 1
Platz 5
Platz 6

Faustball

1. Männer
2. Männer
3. Männer

1.KL 
1.KK
2.KK 

Platz 4
Platz 6
Platz 2

Tischtennis

Diese Unfallmeldung muss innerhalb einer 
Woche nach dem Unfall an die Geschäfts-
stelle geschickt oder dort abgegeben wer-
den. Ist das Formular korrekt ausgefüllt 
und unterschrieben, geht alles automa-
tisch seinen Gang und die Meldung wird 
von der Geschäftsstelle weitergeleitet. 

Link:  http://www.svlok-rangsdorf.de/
informationen/downloads

-nb-



Das Vereinsheim kann nun z.B. für Fami-
lienfeiern angemietet werden. 
Der Ansprechpartner für die Vermie-
tung ist nach wie vor Sportfreund Bernd 
Gröpler von der Abteilung Handball.  
Kontakt: Bernd Gröpler
Telefon: 0176-61915569
E-Mail: b.groepler@jpe-online.com  

-nb-

Neuigkeiten aus dem Vereinsheim
Wie schon in der letzten Ausgabe be-
richtet hat sich in unserem Vereinsheim 
ja einiges getan. In den Monaten Febru-
ar bis Mai wurde in den Räumlichkeiten 
eine gründliche Renovierung und Reini-
gung von Mitgliedern unseres Sportver-
eins durchgeführt. Dazu gehörten diverse 
Malerarbeiten, Anschluss eines Herdes, 
Einbau eines Geschirrspülers, Umsetzen 
der Spüle, Reinigung und Instandsetzung 
der Abflüsse, Einbau einer Zwischentür 
zur Küche, Reparatur und Verbesserung 
der Elektroinstallationen und vieles mehr. 
So ist nun auch wieder eine ordentliche 
Beleuchtung installiert, neues Geschirr 
angeschafft und es wurde eine Beamer 
Leinwand installiert. Dies alles kommt 
natürlich nicht von alleine. Daher geht ein   
Dank an alle Helfer die diese Renovierung 
überhaupt erst möglich gemacht haben. 

Einen besonderen Dank möchten wir fol-
genden Sportfreunden aussprechen:
- Bernd Gröpler
- Henning Krüger
- Willi Daniel
- Christian Wetzel
- Wolf- Dieter Weiß
- Heike Klein 
- Henry Klein
- Ewald Puls

Das Fritz Firmont Faustball Turnier
Ein Rückblick auf das letzte Turnier
Nach viel Vorbereitung und Organisa-
tion war das Fritz-Firmont Turnier am 
06.06.2013 ein voller Erfolg für die Abtei-
lung Faustball. Anders als im Jahr 2012, 
konnten wir uns 2013 nicht über das 
Wetter beklagen und haben schöne und 
spannende Spiele angeschaut, bestritten 
oder einfach bei Bier und Bratwurst ein 
bisschen gequatscht.
Am Turnier haben 13 Mannschaften aus 
fünf Bundesländern teilgenommen, wel-
che in zwei Gruppen aufgeteilt wurden. 
Das Spiel um Platz eins wurde durch die 
Mannschaften von Stern Kaulsdorf und 
des TV Uelzen bestritten, wobei Kauls-
dorf als Sieger vom Feld ging. Den drit-
ten Platz erreichte die erste Mannschaft 
aus Rangsdorf, die in der Hallensaison 
2014/2015, nach dem grandiosen Auf-
stieg aus der Landesliga, wieder in der 
2.Bundesliga Ost antritt.
Den Turniertag abgeschlossen haben 
wir dann, unter anderem mit den Gast-
mannschaften aus Kaulsdorf, Uelzen und 
Merseburg, bei einer angenehmen Sport-
lerfete im Vereinsheim. Hierfür nochmals 
vielen herzlichen Dank an alle fleißigen 
Helfer, Sponsoren sowie unserem Abtei-
lungsleiter der uns mit Rat und Tat zur 
Seite stand.

Fritz Firmont Turnier 2014
Auch in diesem Jahr findet am ersten Juli 
Wochenende das Fritz-Firmont Faustball-
turnier im Sportforum Lindenallee statt. 
Am 5. Juli erwarten wir die Mannschaften 
von TuS Neukölln, PSV Berlin, Rathenow 
und Leipzig. Obwohl wir in diesem Jahr 
deutlich weniger Mannschaften zu Gast 
haben, können wir wieder mit spannen-
den Spielen rechnen. Im Anschluss an das 
Turnier werden wir wieder mit unserer 
Abendveranstaltung den Turniertag aus-
klingen lassen. Wer also sehen möchte, 
was die Faustballer auf und neben dem 
Sportplatz auf die Beine stellen ist herz-

lich eingeladen. Auch am Sonntag können 
Faustballinteressierte den letzten Punkt-
spieltag der Landesklasse verfolgen. Der 
Spielbeginn ist jeweils um 10 Uhr.     

 -dm-



17. Rangsdorfer Handballwoche vom 30.08. - 07.09.2014
Dirk Weiß koordiniert auch in diesem 
Jahr die Vorbereitungen und die Durch-
führung der Rangsdorfer Handballwoche. 
Thomas Petersdorf stellte ihm 3 Fragen 
zum Stand der diesjährigen Vorbereitun-
gen.

T.P. : Wie und wo stehst du mit den Vor-
bereitungen zur Handballwoche?
D.W. : Die Vorbereitungen sind im Großen 
und Ganzen abgeschlossen. Das Teilneh-
merfeld für das zweite Wochenende steht 
fest. Vom HC Empor Rostock über den HC 
Neuruppin bis zu verschiedenen regiona-
len Vereinen haben wir ein buntgemischtes 
Teilnehmerfeld. 
Für die weibliche B-Jugend und die männ-
liche B-Jugend werden noch einige Mann-
schaften gesucht. Interessenten können sich 
gern bei mir melden.
Auch das Rahmenprogramm kann sich 
in diesem Jahr wieder sehen lassen. Von 
Hüpfburg für die Kleinsten bis zum „Oldit-
reffen“, ist für jeden Handballinteressierten 
was dabei.
 
T.P. : Gibt es Änderungen zum Vorjahr?
D.W. : Am ersten Turnierwochenende wird 
jeweils wieder nur ein Jahrgang starten. 

Die männliche C Jugend unseres Verei-
nes konnte sich in dieser Saison über die 
Bronzemedaille freuen. Zwar teilte man 
sich diese mit den Brandenburger Hand-
ball Jungs, aber danach fragt ja später kei-
ner mehr. In dieser Saison trainierten wir 
2 mal wöchentlich und machten einige 
Trainingsspiele gegen Gegner, die nicht in 
unserer Liga spielten. Während der Hal-
lenschließzeiten des Gymnasiums, trafen 
wir uns auf dem Platz und drehten unsere 
Runden durch den Wald.
An manchen Spieltagen war unsere Spiel-
erdecke teilweise ganz schön dünn, da wir 
einen nicht so großen Kader haben und 
das eine oder andere Verletzungspech 
dazu kam. Trotzdem raufte sich die Trup-
pe immer wieder zusammen und zeigt 
was in ihr steckte.
Nun fahren wir zum Abschluss der Saison 
nach Bernburg zu einem Turnier, wo wir 
bereits als B Jugend, im jüngeren Jahr-
gang, antreten. Seit dem letzten Spieltag 
bereiten wir uns mit neuen Deckungssys-
temen und Spielzügen darauf vor.
In den Sommerferien wird es einen klei-
nen Trainingsplan abzuarbeiten geben, so 
dass die Vorbereitung in der letzten Feri-
enwoche nicht ganz aus der Kalten startet.
Ein Dank nach der abgelaufenen Saison 
an alle Eltern, die uns wieder sicher zu 
unseren Punkt – und Trainingsspielen ge-
bracht haben.

Grit Walter

Handball männliche C-Jugend
Leider können wir keine neue A-Jugend 
in die neue Saison schicken. Zu viele Spie-
ler, die viel Potential haben und große 
Schritte in ihrer Entwicklung genommen 
haben, brechen uns weg.
Als Beispiel: Mannschaftskapitän Leonard 
Petter. Er ist eigentlicher B-Jugendspieler, 
der sich in seiner Spielübersicht, Torge-
fährlichkeit und Spielgestaltung verbes-
sert hat. Leider verweilt er im kommen-
den Jahr in den USA.
Danken möchte ich allen Helfern, die die-
se schwierige Saison ermöglicht haben. 
Allen voran den Eltern und den Jungs mit 
denen ich seit 7 Jahren Zusammenarbei-
ten und viele Erfolge feiern durfte. 

Hendryk Büttner

Der Verein tat alles Mögliche, um unsere 
Youngster in der Brandenburgliga spielen 
zu lassen. Leider schob der HVB dem ei-
nen Riegel vor, so durften sie in der Kreis-
liga oder auch „Landesliga-Light“ starten.
Das Ziel wurde von Mannschaft und Trai-
ner klar mit der Meisterschaft definiert 
und zwei Spieltage vor Saisonende auch 
eingefahren. Leider (wenn man das so 
formulieren kann) verlor die Mannschaft 
das Hinspiel in Wusterwitz, so dass das 
inoffizielle Ziel verfehlt wurde. Auch auf 
Grund von mangelnder Trainingsbetei-
ligung, welche sich durch die ganze Sai-
son zog (im Schnitt trainierten die Jungs 
1x die Woche). Aber durch den kleinen 
Kader rückte man mit der B-Jugend zu-
sammen und die „Leihgaben“ David Neu-
mann, Louis Fink und Alexander Volz 
zeigten gute bis sehr gute Leistungen und 
trugen einen großen Teil zum Titelgewinn 
bei. Sie ermöglichten den „alten“ Spielern 
Pausen in den Spielen und konnten selbst 
Akzente setzen.

Handball männliche A-Jugend

Das Teilnehmerfeld war im vergangenen 
Jahr zu groß. Die Mannschaften werden 
wieder umfangreiche Spielzeiten haben und 
die Wartezeiten werden sich verkürzen. Die 
Finalspiele werden wir wieder in der Erwin 
Benke Halle durchführen. Die Mannschaf-
ten, die im Finale spielen, haben eine volle 
Halle mit guter Stimmung verdient. 

T.P. : Wo brauchst du noch Hilfe?
D.W. : Hilfe wird immer benötigt. Weiter-
hin suchen wir noch einen Turniersponsor 
für das Wochenende. Interessenten können 
sich gern bei mir melden. 
dwrangsdorf@googlemail.com
015154807936
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